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Berichtsvorlage 
2. BM/006/2025 

 
 

 

  
 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Opernhaus-Kommission 30.04.2025 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Sachstandsbericht zum Bauprojekt Kongresshalle (KOH): Maßnahmen zur grundsätzlichen 
Nutzbarmachung und zur Schadstoffentfrachtung 

 
Anlagen: 

01_Sachstandsbericht_Nutzbarmachung und Substanzsicherung 
02_Sachstandsbericht_Schadstoffsanierung 

Bericht: 

Am 15. Dezember 2021 hat der Stadtrat grundätzliche Beschlüsse zum Bauvorhaben 
Opernhaus und zu einer Arbeits-, Proben- und Spielstätte für die Sparten Musiktheater, 
Tanztheater und Konzert des Staatstheaters in der Kongresshalle auf dem ehemaligen 
Reichsparteitagsgelände gefasst. Die Verwaltung hat über ihre Aktivitäten zur Umsetzung 
dieser Beschlüsse in den Jahren 2022 bis 2024 in insgesamt zehn Sitzungen der 
Opernhauskommission berichtet. Die von der Opernhauskommission am 8. Juli 2022 
(Bedarfsplan für das Bauvorhaben Opernhaus; Verortung eines Ergänzungsbaus im "Innenhof" 
der Kongresshalle und Vergabe seiner Planung und Errichtung aus einer Hand) sowie am 10. 
Juli 2024 (Ergebnis des Vergabeverfahrens für den Ergänzungsbau) formulierten 
Empfehlungen hat der Stadtrat in seinen jeweils nächsten Sitzungen zum Beschluss erhoben. 
 
Über Maßnahmen zur grundsätzlichen Nutzbarmachung einschließlich der 
Schadstoffentfrachtung des Bestandsgebäudes hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 26. 
Oktober 2022 Beschluss gefasst. Die Verwaltung wird in der Sitzung über die Umsetzung der 
Beschlüsse berichten und den aktuellen Sachstand zu beiden Teilmaßnahmen vorstellen. 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja BOH und KOH sind von hoher Relevanz für die diverse (Stadt-) Gesellschaft. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   Ref. I/II 

   Ref. VI 

   Ref. VII 
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